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Destillationsanlage ASC-150 in Anbindung mit einer Druckmaschine.
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OFRU ■ Verschmutzte Lösemittel
stellen in der Industrie ein Entsor-
gungsproblem dar, deren Handha-
bung darüber hinaus noch gefähr-
lich ist. Die Erfüllung der Vorausset-
zungen für die komplexe Lagerung
ist mit entsprechenden Investitio-
nen verbunden. Auch die Einkaufs-
und Entsorgungskosten sind in die-
sem Zusammenhang ein nicht ver-
nachlässigender Punkt. Aufgrund
der unproblematischen Abwick-
lung wählen Drucker häufig noch
immer den klassischen Entsor-
gungsweg über Lieferanten, die sich
diesen »externen« Dienst aber gut
bezahlen lassen. Darüber hinaus
werden den Kunden magere Löse-
mittelrückgewinnungsraten ver-
sprochen, obwohl höhere Aus-
bringungsmengen erreichbar wä-

ren. Außerdem reichen die Löse-
mittelmengen nicht immer dafür
aus, um eine lohnende externe
Lohnaufbereitung zu rechtfertigen.

Deshalb stellt die Lösemittelauf-
bereitung im eigenen Unternehmen
eine gute und oft die einzige Alter-
native dar. Als ein führender Her-
steller von Aufbereitungsanlagen
bietet  Ofru in dieser Hinsicht zuver-
lässige und sichere Lösungen an.
Seit über 30 Jahren ist das Familien-
unternehmen aus Babenhausen/D
weltweit im Bereich von Recycling-
anlagen zur Aufbereitung von ver-
schmutzten, brennbaren Lösemit-
teln in der Druckbranche tätig.

Die Druckindustrie setzt unter-
schiedliche Lösemittel ein, bei de-
nen sich das Recycling per Destilla-
tion auf jeden Fall lohnt. Ethanol,
Ethylazetat, Toluol, N-Propanol
und andere Alkohole sind typische
Lösemittel, welche sich hervorra-
gend aufbereiten lassen. Hierfür
entwickelte Ofru maßgeschneiderte
Aufbereitungsanlagen, die höch-
sten Ansprüche genügen.

Die ASC-100 und ASC-150 sind
Anlagen für die Destillation von
Druck- (Ethanol/EA, Toluol) oder

Klischee-Lösemitteln, die je nach
Verschmutzungstyp und -grad
160–800 l pro Schicht aufbereiten.
Die Befüllung und Aufbereitung mit
Lösemittel erfolgt dabei vollauto-
matisch. Beide Anlagen werden ty-
pischerweise direkt an eine Druck-
maschine angeschlossen und ver-
sorgen »Inline« den automatischen
Waschprozeß für die Reinigung in
den einzelnen Druckwerken mit
wiederaufbereitetem Lösemittel. Je
nach Anzahl der Auftragswechsel
und Farben wird eine geeignete
Anlagengröße ausgewählt, die den
Tagesbedarf einer Druckerei bewäl-
tigt.

Auf modernen Druckmaschinen
kann der tägliche Be-
darf an Lösemittel zwi-

schen 250 und 1000 Liter betragen.
Deshalb ist es ratsam, vorher ein
passendes Aufbereitungskonzept
zu entwickeln. Bei der Auswahl der
richtigen Destillationsanlage spielt
die Sicherheit eine entscheidende
Rolle. So sind Lösemittel (z.B. Nitro-
zellulose) bei bestimmten Tempera-
turen und/oder Feuchtigkeitsbedin-
gungen leicht entflammbar.

Extra für nitrozellulosehaltige
Lösemittel hat Ofru eine besondere
Sicherheitseinrichtung im Port-
folio. Die Lösemittel werden dabei
mittels starken Vakuums bei niedri-
ger Temperatur destilliert und über-
wacht.

Ein herausragendes Sicherheits-
merkmal aller ASC-Anlagen ist die
Konstruktion des Destillationskes-
sels, bei dem der Kessel nicht rund
oder gar flach, sondern konisch und
ausgedreht ist. In Kombination mit
einem Abschaber, werden die Kes-
selinnenwände optimal von Ver-
schmutzungen gereinigt. Somit
kann die Heizfläche effizient ge-
nutzt werden, was Energie spart
und eine gleichbleibende Destilla-
tionsleistung des verschmutzten
Lösemittels gewährleistet. Kommt
es aus unerklärlichen Gründen den-

noch zu einer Selbstentzündung
der Druckfarben, sorgt eine
Wasserdusche für die unmit-
telbare Flutung des Kessels
mit Löschwasser und schaltet
die Anlage automatisch ab.

Überall auf der Welt setz-
ten namhafte Druckfarben-

hersteller und Druckereien die zu-
verlässigen ASC-Anlagen von Ofru
ein, die gewöhnlich in einem eige-
nen »Destillationsraum« aufgestellt
sind. Ist dies aus Platzgründen nicht
möglich, bietet Ofru seinen Kunden
die Z2-Version an. Die komplett
gekapselte Destillieranlage mit Ein-
hausung und Absaugung ist für die
Installation in Drucksälen geeignet
(ExII3G zugelassen).

Ofru gehört weltweit zu den füh-
renden Herstellern von Aufberei-
tungsanlagen für verschmutzte Lö-
sungsmittel. Das Produktprogramm
umfaßt moderne Destillieranlagen
bzw. Vakuumdestillationsanlagen
für brennbare und wässrige Löse-
mittel bzw. Reiniger. Neben den
Kleinanlagen bis 50 l Tagesvolu-
men, stehen vollautomatische Ver-
dampfer bis zu einer Leistung von
2000 l/h zur Verfügung.
➜ www.ofru.com

Sicherheit hat eine große Bedeutung

ASC-150 Z2-Version mit Absaugung.

Aus Grafikpro-
grammen direkt
zur Gravur
HELL GRAVURE SYSTEMS
■  Grafikprogramme wie
Adobe Illustrator und Photo-
shop werden funktional
immer leistungsfähiger.
Vielfach werden in diesen
Umgebungen auch Zylinder-
layouts erstellt und als TIFF-
Ganzform der Tiefdruckgra-
vur zur Verfügung gestellt.
Andere Quellsysteme für
TIFF-Ganzformen sind bei-
spielsweise Artpro, Pack-
Edge, Nexus, Backstage.
Doch diese Systeme liefern
im Gegensatz zu einer de-
dizierten Zylinderlayoutstat-
ion wie HelioCom häufig
keinerlei gravurspezifische
Zusatzinformationen. Hier-
zu zählen beispielsweise
Schnellvorschubinforma-
tionen, die während der
Gravur für ein schnelles
Überfahren ungravierter
Bereiche sorgen. Histo-
gramm-Informationen
ermöglichen es, den Farb-
verbrauch im Druck vorzu-
kalkulieren und Color-On-
Proofer-Werte ermöglichen
die Ausgabe farbiger Zylin-
derproofs von Graustufen-
TIFFs.

Mit TIFF-Link vereinfacht
Hell jetzt den Weg von der
TIFF-Ganzform zur Gravur.
Die neue Funktion in Helio-
Disk untersucht TIFF-Ganz-
formen nach Schnellvor-
schubinformationen, Histo-
gramminformationen und
Color-On-Proofer-Werten
und trägt diese in das Job-
ticket ein. Zusätzlich paßt
TIFF-Link die Orientierung
(Drehung, Spiegelung) der
TIFF-Daten den Erfordernis-
sen der Gravur an.
➜ www.hell-gravure-systems.com

Bio-Folien für
Lebensmittel-
verpackungen
LINPAC ■  Die biologisch
abbaubare Folie auf PE-Basis
OxoLin eignet sich nach
Angaben des Herstellers für
sämtliche Arten von Lebens-
mittelverpackungen. Sie
habe dieselben Eigenschaf-
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Senden doch auch Sie uns
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über neue und
verbesserte Produkte.

Unsere Leser – Ihre Kunden –
warten darauf!

Sie erreichen uns rund
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gewichtiger Kundenkreis der Ver-
packungsdruckereien mehr und
mehr Flexibilität bei der Fertigung
der Packmittel fordert, wird sich
dieses Potenzial zukünftig vermut-
lich noch ausweiten. Unternehmen,
die heute bereits in diesem Segment
agieren, tun dies ganz offensicht-
lich mit Erfolg. Die Häufung der
Fälle, in denen Anwender in eine
zweite oder dritte Maschine inve-
stieren, sind ein untrügliches Zei-
chen, daß mit der eingesetzten
Technik entsprechende Gewinne
erwirtschaftet werden.

Für Betriebe, die sich für den
Einstieg in den Rollendruck mit Off-
set-Sleeves interessieren, empfiehlt
es sich, vor einer Investitionsent-
scheidung kompetenten Rat einzu-
holen. Im Bereich Sleeves kann
Flint Group Flexographic Products
einen wertvollen Beitrag leisten.
Das Unternehmen kann wie kein
anderer Sleeve-Hersteller auf viele
Jahre Erfahrung im Bereich der Off-
set-Sleeves für den formatvariablen
Rollenoffsetdruck zurückblicken.
Seit den Anfängen als Entwick-
lungspartner der VSOP-Technolo-
gie wurden rotec Offset-Sleeves ex-
klusiv für alle neu installierten
VSOP-Druckmaschinen eingesetzt,
und sie sind heute noch eine ent-
scheidende Komponente für den
erfolgreichen Einsatz dieser Tech-
nologie.
➜ www.flintgrp.com
➜ www.mullermartini.com

UNTERNEHMEN
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zu erledigen. Auch bei der Band-
breite der zu verarbeitenden Sub-
strate ist eine Annäherung an die
Vielfalt des Flexodrucks zu beob-
achten. So werden mit Offset-
Sleeves in der Praxis heute sowohl
rauhe und saugfähige Substrate im
Kartonbereich bedruckt als auch
glatte Folien aus Kunststoff oder
Aluminium. Durch den Einsatz des
Offsetverfahrens kommen diese
Anwender im Gegenzug aber auch
in den Genuß kostengünstigerer
Druckformen. Abgerundet werden
die Pluspunkte dieser Technologie
durch das Qualitätsniveau des Off-
setdrucks, das bei Markenartiklern,
Designern und Agenturen gleicher-
maßen anerkannt ist.

Aktuell ist der Anteil der Unter-
nehmen, die die Vorteile der Offset-
Sleeves nutzen, unter den Bogen-
offsetdruckereien größer als bei
klassischen Verpackungsfolien-
druckern. Bei der Suche nach neuen
Marktsegmenten sind viele Flexo-
druckereien nach Einschätzung von
MICHAEL KOCKENTIEDT zu sehr auf ver-

traute Verfahren konzentriert. Spe-
ziell dann, wenn in größerem Um-
fang Kundenforderungen wie die
hochwertige Wiedergabe von Ra-
stermotiven und feinen Verläufen
zu erfüllen sind, kann sich die Inve-
stition in eine Rollenoffsetmaschine
mit Sleeve-Technologie jedoch oft
als wirtschaftlichere Alternative er-
weisen. In solchen Fällen betreiben
Druckereien zum Teil einen unver-
tretbar hohen Aufwand mit sehr
umfangreichen Reproduktionsar-
beiten, häufigen Reinigunginter-
vallen im Fortdruck, usw., um die
geforderte Druckqualität im Flexo-
druck zu realisieren.

Technologie mit
Wachstumspotential

Vor diesem Hintergrund ist man bei
Flint Group Flexographic Products
überzeugt, daß im Verpackungs-
druck noch großes Potential für das
Rollenoffsetverfahren mit Sleeve-
Technologie besteht. Weil die Mar-
kenartikelindustrie als besonders

Variable Sleeve Offset
Printing (VSOP) Rollen-
offset-Druckmaschine.

OFRU Recycling GmbH & Co. KG · 64832 Babenhausen /Germany
In den Steinäckern 26 · Telefon +49 (0) 6073 / 7203-0
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Seit mehr als 25 Jahren

Ihr Spezialist für
Lösemittel-Recycling

■ Stets frische Lösemittel vorhanden

■ Hohe Rückgewinnungsrate

■ Automatische, kontinuierliche Befüllung

■ Zuverlässige, wartungsarme Anlagen

■ Einfache und sichere Bedienung 

■ Gebaut nach neuesten EU-Richtlinien

■ Betriebssicherheit auf hohem Niveau

RECYCLING®
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